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Kino

Cineplex Bruchsal. Infotelefon von 14
bis 20 Uhr unter (0 18 05) 54 66 27.

Bohemian Rhapsody OV (im englischen
Original) 19.40; Green Book OV (im eng-
lischen Original) 20.00; Die Goldfische
17.00/19.50;

Iron Sky: The Coming Race 20.40; Wir
17.50/20.20; Head Full Of Honey 17.10/
20.00; Trautmann 20.10; Asterix & Das
Geheimnis des Zaubertranks 16.00/
18.10; Rocca verändert die Welt! 16.00;
artHaus: Ben is back 17.40; Captain
Marvel 17.20/20.10;

Captain Marvel 3D 16.30; Rate Your
Date 17.30; Escape Room 20.30; Der
Junge muss an die frische Luft 18.20.

Bühne

Theater treppab – Das Festival. „Die
Große Erzählung heute, 11 und 14.15
Uhr. Premiere „Suchtgefühle“ um 19.30
Uhr.

Bruchsal

Luthergemeinde. Seniorennachmittag
heute, 14.30 Uhr, Lutherhaus.
„Der kleine Hobbit“ – Kindertheater
für Kinder ab fünf Jahren heute, 16 bis
17 Uhr in der Stadtbibliothek.
Kulturinitiative Bruchsal. Lesung mit
musikalischer Begleitung „Etty Hille-
sum“ mit Theaterregisseurin Ingeborg
Waldherr morgen, 19.30 Uhr, Paulus-
heim.
Kirchenchor St. Anton. Die Chorprobe
heute entfällt. Morgen um 20 Uhr Probe
in der Kirche, anschließend Hocketse im
Bernhardussaal.
Internationale Wochen gegen Rassis-
mus. „Grundlagen Europäischer Werte“
heute, 20 Uhr, Buchhandlung amKübel-
markt. „Aufspüren, Jagen, Entsorgen –
Sprache der neuen Rechten“ heute,
19.30 Uhr, Theater treppab der Badi-
schen Landesbühne.

Heidelsheim

Katholischer Kirchenchor. Probe im
Gemeindezentrum heute, 18 Uhr.
Sängerbund Liederkranz. Stammtisch
des gemischten Chores morgen, 18 Uhr
im FC-Clubhaus.
Verwaltungsstelle. Sprechstunde von
Ortsvorsteherin Inge Schmidt morgen,
18.30 bis 20 Uhr in der Verwaltungsstel-
le.

Helmsheim

Obst- und Gartenbauverein Helms-
heim. Jahreshauptversammlung und
Vortrag „A wie Apfel“ am Freitag, 29.
März, 19 Uhr im Katholischen Pfarrzen-
trum. Baumschnittkurs an der B 35, zu-
sammen mit dem Obst und Gartenbau-
verein Heidelsheim, am Samstag, 30.
März, Beginn 13.30 Uhr.

IG „Alte Kelter“. Mitgliederversamm-
lung heute, 20 Uhr im Saal der Alten
Kelter.

Kronau

„Land Of Good Groove“ mit DJ Mak
Keyani heute ab 20 Uhr im Birdland.

Wir gratulieren

Bruchsal und Stadtteile. Ingrid Kwi-
auka, 85 Jahre; Rudolf Nothelfer, 85
Jahre; Christl Brenz, 70 Jahre; Barbara
Mechelke-Bordanowicz, 70 Jahre.

Bad Schönborn. Berta Herm, 70 Jahre.

Forst. Karl Plakinger, 70 Jahre.

Notfalldienste

Allgemeiner Notfalldienst, Telefon
116 117; Kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte von 9 bis 19
Uhr unter Telefon (07 11) 96 58 97 00
oder online unter docdirekt.de.

Ärztlicher Notfalldienst heute von 13
bis 24 Uhr in der Fürst-Stirum-Klinik
Bruchsal, Gutleutstraße 1 bis 14.

Apotheken. Altenbürg-Apotheke,
Karlsdorf, Bahnhofstraße 6, Telefon
(0 72 51) 94 81 90. Privilegierte-Apothe-
ke, Odenheim, Nibelungenstraße 26, Te-
lefon (0 72 59) 88 77. Von Hutten-Apo-
theke, Huttenheim, Waldstraße 44, Tele-
fon (0 72 56) 94 44 33.

Bitte beachten Sie in unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postauflage) den Pro-
spekt der FirmaMöbel Höffner, Schwet-
zingen, sowie in Teilen der Auflage den
Prospekt der Firma Karstadt, Karlsru-
he.

Tradition undModerne
AkkordeonorchesterGraben undHardtchor begeistern

Schwungvoll und abwechslungsreich –
so präsentierte sich das Akkordeonor-
chester Graben zusammen mit dem
Hardtchor des MGV Frohsinn Neudorf
beim Konzert in der Grabener Festhalle.
Die rund 300 Zuschauer waren sichtlich
begeistert von der Abwechslung aus
Tradition und Moderne.
„Vor Jahren dominierte bei uns noch
Pop und Rock, inzwischen bewegen wir
uns eher im Jazz- und Swing-Bereich“,
erklärt die Vorsitzende des Akkordeon-
orchesters, Jutta Süß: „Aber keine
Angst: auch altbekannte Melodien wer-
den Sie heute von uns hören.“. Gerhard
Hauk kündigte als Moderator die Lieder
des Orchesters samt historischer Hinter-
gründe an, ehrte einige Musiker, deren
Lieder gespielt wurden, und die Solisten
aus den Reihen der Handorgelspieler.
Abgerundet wurde der kräftige Klang
der 20 Akkordeons durch Begleitinstru-
mente wie Schlagzeug, E-Bass, E-Gitar-
re, Posaune, Kontrabass und Blockflöte.
Das Akkordeonorchester ließ zunächst
Lateinamerikanisches sowie Balkan-
Klänge hören, außerdem ein Medley als

Hommage an Peter Alexander. Der
Hardtchor gab unter der Leitung von
Matthias Tropf neben aktuelleren Pop-
Songs auch Klassiker wie „Mad World“
und „Hit The Road Jack“ zum Besten.
Darüber hinaus gab der Jugendchor mit
„GoodNews“ vonGerold Engelhardt ei-
nen Vorgeschmack auf das Konzert des
MGV Frohsinn Ende des Jahres und
überraschte mit dem eindrucksvollen
südafrikanischen Lied „Tshotsholoza“.
In den zweiten Teil startete das Or-
chester mit „Muppet Show Theme“.
Nachfolgend sorgten die Akkordeonis-
ten unter anderem durch ein Medley des
Electric Light Orchestra und den Welt-
hit „Somewhere Over The Rainbow“ für
Gänsehautmomente.
Um die Musik allen anzubieten, legt
das Orchester Wert darauf, für derartige
Veranstaltungen keinen Eintritt zu ver-
langen, sondern diese auf Spendenbasis
anzubieten. Sehr erfreut über den ge-
meinsamen Auftritt mit dem Hardtchor
zeigte sich Jutta Süß und deutete an,
dass es bestimmt nicht das letzteMal ge-
wesen sei. Patrick Stritesky

VIEL BEIFALL gab es für das Orchester des Akkordeonorchesters Graben bei seinem
Konzert zusammen mit dem Hardtchor des MGV Frohsinn Neudorf. Foto: Stritesky

Wenn Jazz-Queen auf Blues-Gewinner trifft
Konzert desKraichgau Jazzfestivals in derAltenKelter Bahnbrücken begeistert Publikum

„Jazz-Queen meets German Blues
Award Gewinner.“ So lautete das Motto
in der Alten Kelter in Bahnbrücken. Den
Anfang des Events bestritt der Allgäuer
Ignaz Netzer, ein Bluesgitarrist mit ei-
ner markanten, rauchigen Stimme, die
Bluesfeeling transportierte, und einem
souveränen feinem Spiel auf der Blues-
harp. Begleitet wurde er von seinem
kongenialen Partner, dem Freiburger
Thomas Scheytt am Piano, mit einem
feinen Händchen für schnelle Boogie-
melodien.
Die beiden touren schon länger ge-
meinsam und spielen auf den großen
Jazz- und Blues-Festivals in ganz
Europa. Erfahrungen, wie bei den regel-
mäßigen Autofahrten auf deutschen Au-
tobahnen im Stau zu stehen, wurden als

„How Long Blues“ dem gut aufgelegtem
Publikum in Bahnbrücken präsentiert.
Ein „Good Morning Blues“ widmete
sich der vielfältigen Art, morgens in die
Puschen zu kom-
men.
Danach kam die
Queen der Ham-
mond B3, Barbara
Dennerlein, als So-
listin auf die Bühne
und begeisterte von Anfang an. Sie
überraschte immer wieder mit unkon-
ventionellen Harmoniewechseln und
schnellem anspruchsvollem Basspedal-
spiel. Dennerlein: „Mein tägliches Fit-
nessprogramm.“ Ignaz Netzer meinte
anerkennend: „Sie spielt mit ihrem lin-
ken Fuß schneller als die meisten Bassis-

ten mit ihren Fingern.“ Stilistisch be-
wegte sie sich außerordentlich sicher
zwischen Blues und Swing. Aber auch
mit ihrem selbstkomponierten ersten

„Organ Boogie“
traf sie den Nerv
des Publikums. Bei
den Balladen zeigte
die Prinzessin auf
der majestätischen
Hammond B3 fei-

nes und filigranes Spiel.
Im zweiten Teil desKonzerts präsentie-
ren sich die drei Musiker als eingespiel-
tes Team und gaben Blues und Boogie
vom Feinsten zum Besten. Titel wie „Let
The Good Time Roll“, Stormy Weather
Blues“ und „Will The Circle Be Unbro-
ken“ bereiteten den Zuhörern Spaß. Das

Spiel der Protagonisten hatte so viel
Drive, Rhythmus und Groove, dass ein
Schlagzeug nicht vermisst wurde.
Das Übrige tat das begeisterte Publi-
kum in Bahnbrücken, indem es klat-
schend die Percussion übernahm, so
dass Ignaz Netzer kommentierte: „Da-
mit können wir zusammen Montreux
stürmen.“
Er vergaß auch nicht, zum Ende des
Abends die von der Musik- und Kunst-
schule Kraichtal initiierte Veranstal-
tung zu loben, insbesondere die Arbeit
von Beate und Thomas Biel, bei denen
sich die Musikerinnen und Musiker im-
mer „sehr wohl fühlen“. Und die Alte
Kelter im Kraichtaler Stadtteil Bahn-
brücken sei eine ideale Location, beton-
ten die Künstler weiter. Rainer Rücker

EINGESPIELTES TRIO: Blues und Boogie vom Feinsten präsentierten beim Kraichgau Jazzfestival in der Alten Kelter in Bahnbrücken Hammond-Königin Barbara Dennerlein, Gitarrist
Ignaz Netzer und Thomas Scheytt am Piano. Foto: Forst

TeDeum
für St. Jodokus
Das monumentale „Te Deum“ von
Anton Bruckner bildet das Zentrum
des Konzertes mit Chormusik der
Romantik. Der Meisterchor proVo-
cal Münzesheim bringt unter der
Leitung von Matthias Böhringer
Werke von Bruckner, Brahms, Bar-
tholdy, Biebl und Böhringer zu Ge-
hör. Mindestens ein sechstes „B“
wird der bekannte Konzertsolist
Rudolf Peter (Landau) an der gro-
ßen Göckel-Orgel mit einem reprä-
sentativen Stück von Bach beisteu-
ern, er übernimmt außerdem die Be-
gleitung der weiteren Werke.
Der katholische Kirchenchor St.
Jodokus Wiesental feiert in diesem
Jahr das 175-jährige Jubiläum sei-
nes Bestehens. Ihm zu Ehren findet
dieses Festkonzert am Sonntag, 31.
März, um 18 Uhr in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Jodokus in
Waghäusel-Wiesental statt.
Am Schluss wird der Jubiläums-
chor unter der Leitung von Deka-
natschorleiter Markus Zepp in die
große Friedenshymne von Mendels-
sohn-Bartholdy gemeinsam mit
proVocal einstimmen. Karten unter
Telefon (0 72 54) 42 75. BNN

Orgel-Reise durch
Gospel, Pop und Jazz
heim statt. Der Eintritt ist frei, es wird
um Spenden für die Orgel gebeten.
Christoph Georgii ist seit 2008 „Be-
auftragter für Popularmusik“ der
Evangelischen Landeskirche in Baden
und Lehrbeauftragter für Improvisati-

on an mehreren Musikhochschulen. Er
studierte Jazzpiano, klassisches Kla-
vier, Orgelimprovisation und Kirchen-
musik. Tine Wiechmann studierte an
der Pop-Akademie Baden-Württem-
berg und ist heute Musikpädagogin,
Hochschuldozentin und Kantorin. Für
ihre Band „ENAIM“ schreibt sie Song-
texte, die sich mit Bibeltexten ausei-
nandersetzen. art

In der Konzertreihe „Orgel plus...“
geht es auf neues Terrain: Christoph
Georgii musiziert an der restaurierten
Overmann-Orgel zusammen mit Tine
Wiechmann (Popgesang). Die beiden
nehmen ihre Zuhörer mit auf eine Rei-
se durch Gospel, Pop und Jazz. Dieses
außergewöhnliche Konzert findet am
Samstag, 30. März, ab 19 Uhr in der
Kreuzkirche in Kraichtal-Unteröwis-

Schweinehirt
als Schulaufführung
„Die Prinzessin und der Schweinehirt“
wird am Donnerstag, 4. April, um 11
Uhr als letzte Schulklassenaufführung
im Deutschen Musikautomaten-Mu-
seum Bruchsal aufgeführt. Das Stück ist
für Kinder ab sechs Jahren geeignet.
Anmeldung bis 28. März per E-Mail an
elke.bender@dieblb.de. BNN

TraumtänzerinKim
undHundCharlie

„Mein Freund Charlie“ wird amDiens-
tag, 2. April, um 15 Uhr in der Stadtbi-
bliothek Waghäusel vom Theater
Sturmvogel aufgeführt. Und am Schluss
ist ein echter Hund auf der Bühne. Das
Stück über die Traumtänzerin Kim, die
sich so sehr einen Freund wünscht, ist
für Kinder ab vier Jahren geeignet. BNN

Abendmusik
mit Bezirkskantorei
Die Bezirkskantorei Bretten-Bruchsal
unter der Leitung von Bezirkskantorin
Bärbel Tschochohei ist am Sonntag, 31.
März, ab 19 Uhr im Rahmen einer Geist-
lichen Abendmusik in der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach zu Gast.
Dabei wird unter anderem das Requiem
von J. G. Rheinberger aufgeführt. Der
Singkreis der Christusgemeinde wird
sich mit mehreren Stücken an der Geist-
lichen Abendmusik beteiligen. Liturgie
und Lesungen übernimmt Pfarrerin An-
drea Knauber. Barbara Ludwig wird auf
der Orgel begleiten. BNN
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